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A) COVID-„geimpfte“ Kinder leiden wesentlich häufiger an Folgeerkrankungen (Long COVID, 
Post-Vac) einer COVID-Infektion   
 

Eine US-amerikanische Studie1) untersucht die 
postakuten Folgen einer COVID-Infektion (im 
Artikel abgekürzt mit PASC) bei Kindern und 
Jugendlichen unter 21 Jahren. PASC wird also 
als Oberbegriff für Long COVID und Post-Vac 
verwendet. Die Auswertung bezog sich auf 
407.300 Patienten nach einer Erstinfektion und 
58.417 Patienten nach einer Zweitinfektion. 
Betrachtet wurden COVID-Infektionen, die im 
Zeitraum von 01.01.2022 bis 13.10.2023 
auftraten, in dem fast ausschließlich die 
Omikron-Variante vorherrschte. Der Nach-
betrachtungszeitraum für postakute Folgen der 
COVID-Infektionen betrug 279 Tage. 

Eine wesentliche Aussage der Studie ist im 
Ergänzungsmaterial (S.39/40) „versteckt“. Dort 
werden die Inzidenzraten postakuter 
Folgeerkrankungen von COVID-„geimpften und 
ungeimpften Kindern angegeben.  
COVID-„geimpfte“ Kinder haben nach der 
Erstinfektion ein 49,9 % höheres Risiko und 
nach der Zweitinfektion sogar ein um 71,6 % 
höheres Risiko langfristige Folge-
erkrankungen zu bekommen. 
Die Abbildung 1 zeigt für einige konkrete Folge-
Erkrankungen (PASC) die prozentuale 
Erhöhung für COVID-„geimpfte“ Kinder im 
Vergleich zu ungeimpften. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abbildung 1:  Prozentual höheres Risiko für eine postakute Folge nach einer COVID-Infektion für COVID-
„geimpfte“ Kinder 
 
Es ist mehr als ein Armutszeugnis für die 
COVID-„Impfung“, wenn sie das Risiko auf 
langfristige Spätfolgen nach einer COVID-
Infektion, gleich wie sie genannt wird, ob Long 

COVID, Post -Vac oder PASC, in manchen 
Fällen (psychische oder neurologische 
Erkrankungen) durch die COVID-
„Impfung“ mehr als verdoppelt. 
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https://www.thelancet.com/journals/laninf/article/PIIS1473-3099(25)00476-1/fulltext


Diese Daten treffen auf eine Altersgruppe 
(Kinder und Jugendliche bis 21 Jahren) zu, die 
zudem glücklicherweise relativ selten bei 
COVID-Infektionen schwere Verläufe zeigte. 

Offensichtlich wird erst durch die COVID-
„Impfung“ die Situation für Kinder 
dramatisch … 

 
1)   https://www.thelancet.com/journals/laninf/article/PIIS1473-3099(25)00476-1/fulltext 
 
 

B) Der COVID-„Impfstoff“-Hersteller Pfizer dokumentierte bereits bis Juni 2022                         
5.000.000 schädliche Folgen bei fast 1,5 Millionen Menschen  
 

Die COVID-„Impf“-Kampagnen sind bereits 
wieder angelaufen, obwohl man die 
verursachten Schäden der COVID-„Impfung“ 
bestens kennt. Selbst der „Impfstoff“-Hersteller 
Pfizer musste in seiner nach dem Informations-
Freiheitsgesetz erzwungenen Antwort2) 
zugeben, dass er bis zum 18. Juni 2022 fast       
5 Millionen schädliche klinische Wirkungen 
registriert hat, insbesondere 
o 696.605 Erkrankungen des Nerven-

systems,  
o 539.299 Erkrankungen des Bewegungs-

apparates und des Bindegewebes (davon 
92.942 Schmerzen in den Extremitäten), 

o 317.811 Erkrankungen des Magen-Darm-
Trakts,  

o 224.633 Erkrankungen der Haut, Haare und 
Nägel,  

o 190.720 Erkrankungen der Atemwege und 
des Brustkorbs,  

o 178.353 Erkrankungen des weiblichen und 
männlichen Fortpflanzungssystems (erektile 
Dysfunktion, Unfruchtbarkeit, starke 
Menstruationsblutungen),  

o 167.382 bakterielle, virale oder parasitäre 
Infektionen (24.9010 Herpesinfektionen), 

o 126.993 Herzerkrankungen,  
o 100.970 Erkrankungen des Blut- und 

Lymphsystems,  
o 77.148 psychiatrische Erkrankungen,  
o 73.542 Gefäßerkrankungen,  
o 61.518 Augenerkrankungen,  
o 47.038 Erkrankungen des Ohrs und des 

Labyrinths (15.833 Tinnitus),  
o 31.895 Autoimmunerkrankungen,  
o 13.647 Nieren- und Harnwegs-

erkrankungen,  
o 3.711 Krebserkrankungen und gutartige 

Zysten,  
o 4.056 Schwangerschaftskomplikationen 

(davon 1.850 spontane Abtreibungs-
komplikationen), 

o 1.143 genetische Störungen und  
o 3.814 Todesfälle. 
 

Es bleibt eine der bösartigsten Ausreden, 
„wir haben es nicht besser gewusst“.  

 
2)  https://www.globalresearch.ca/sacrificing-safety-name-science/5887281 
 
C) Der negative Einfluss der COVID-„Impfung“ auf das Sterbegeschehen am Beispiel Japan    
 

Ein ehemaliger leitender Forscher des 
Nationalen Instituts für Informations- und 
Kommunikationstechnologie (Kenjiin Fujikawa) 
hat Daten3) aus einer Reihe von japanischen 
Städten zum Sterbegeschehen in Abhängigkeit 
vom COVID-Impfstatus zusammengestellt. Hier 

wird die Kenngröße „Anzahl der Sterbefälle pro 
100.000 Personenjahre“ für die Altersgruppe 
mind. 80 Jahre betrachtet. Die Abbildung 2 zeigt 
das Sterbegeschehen im 1. Halbjahr 2024 in 
Abhängigkeit vom Impfstatus. 

 
 
Abbildung 2: 
Anzahl der Sterbefälle pro 100.000 
Personenjahre bei mind. 80-Jährigen 
im 1. Halbjahr 2024 
in Japan 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.globalresearch.ca/sacrificing-safety-name-science/5887281
https://medicalfacts.info/vdeath.rb


Die Zahlen zeigen, dass die Sterblichkeit bei 
den Ungeimpften am niedrigsten ist. Die 
Sterblichkeit bei „Geimpften“ mit 1 Dosis ist 
3,25-mal höher als bei den Ungeimpften, bei 2 
bis 6 Dosen beträgt die Sterblichkeit das 1,92- 
bis 2,39-fache, bei 7 Dosen ist die Sterblichkeit 
erst bei 15 %-iger Erhöhung (näheres siehe 
Abbildung 3).                                                             

Wie unverantwortlich ist es, eine „Impfung“ 
anzupreisen, die die allgemeine 
Sterblichkeit derart drastisch erhöht ?   
 

Ein anderer spezieller Aspekt der Wirkung der 
COVID-„Impfung“ auf die Sterblichkeit wird in 
Abbildung 3 aufgegriffen. Hier wird die zeitliche 
Entwicklung des Sterbegeschehens nach 
Impfstatus vom 1. Halbjahr 2022 bis zum 1. 
Halbjahr 2024 dargestellt.

 
Abbildung 3: 
Zeitliche Entwicklung des  
Sterbegeschehens der 
mind. 80-Jährigen 
nach Impfstatus 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aus der Abbildung wird deutlich, dass das 
Sterbegeschehen der Ungeimpften im 
gesamten Zeitraum nahezu konstant ist (rote 
Kurve). Dagegen besitzt das Sterbegeschehen 
der „Geimpften“ mit 2 bis 5 Dosen etwa ein 
halbes Jahr danach ein Maximum. Das gilt wohl 
auch für eine verabreichte Dosenzahl 1 (Das 

Maximum liegt vor dem 1. HJ 2022) und auch 
für 6 und 7 Dosen (Das Maximum ist nach dem 
1. HJ 2024 erst zu erwarten). 
Auch diese Darstellung zeigt eindringlich, 
dass die COVID-„Impfung“ das 
Sterbegeschehen beeinflusst – und zwar 
dramatisch negativ. 

 
3) https://medicalfacts.info/vdeath.rb  

 
D) Die generelle Schädlichkeit der COVID-„Impfung“ wird auch durch die unterschiedlich starke 
Gefährdung der einzelnen „Impf“-Chargen deutlich    
 

Auf VAERSAware4) werden COVID-„Impfstoff“-
Chargen von Pfizer auf ihre unerwünschten 
Nebenwirkungen analysiert. Aus dem VAERS-
System wird die Anzahl und die Schwere der 
Folgen der COVID-„Impfung“ ermittelt.  
Für die Schwere werden jeder Folge-
erscheinung Punkte zugeordnet: Tod (4000), 
dauerhafte Invalidität (425). Geburtsfehler 
(407), lebensbedrohliche Erkrankung (390). 
Krankenhauseinlieferung (334), Notaufnahme 
(195), Arztbesuch (80) und Anderes (11).  
Die Schwerepunkte werden mit der Anzahl der 
Ereignisse gewichtet und ergeben das 
Gesamtschadenspotential. Schließlich wird das 
Gesamtschadenspotential durch die Anzahl der 

ausgelieferten Dosen der speziellen COVID-
„Impfchargen“ geteilt. Dies ergibt in der 
vorletzten Spalte der Tabelle 1 den 
Schweregrad der Schadensbewertung für die 
Charge an. 
(Es wurden in die Rangliste nur solche Chargen 
aufgenommen, die in einer Mindest-Stückzahl 
von 300.000 ausgeliefert wurden.) 
Die Tabelle 1 enthält die 20 meist toxischen 
„Impf“-Chargen (von 184 analysierten Pfizer-
Chargen). 
Die Spannweite des bewerteten 
Schadenspotential geht von 0,006 bis 1,3   
(200-fache). Das ist alles Andere als ein 
Zeichen von „sicheren Impfstoffen“  !      

 
4)  https://welcometheeagle.substack.com/p/pfizer-toxic-lots-the-most-comprehensive 

https://welcometheeagle.substack.com/p/pfizer-toxic-lots-the-most-comprehensive


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tabelle 1: Auflistung der 20 am stärksten toxischen Pfizer-“Impfchargen“ 
 
E) Gedankensplitter    
  

Gedankensplitter 1: Das Internationale Tribunal der 
«Allianz der indigenen Nationen» (A.I.N.) hat am 8. 
Oktober 2025 eine erstaunliche und 
historische Erklärung veröffentlicht5), in der es heißt: 
«COVID-19-Injektionen, mRNA-Injektionen oder 
Injektionen mit mRNA-Nanopartikeln sind 
tatsächlich biologische und technologische 
Massenvernichtungswaffen.» 
 

Gedankensplitter 2: Im Juli und Oktober 2021 hatte 
auch das Oberste Verfassungsgericht Spaniens die 
Lockdowns wegen der Corona-Pandemie als illegal 
und verfassungswidrig eingestuft6). Das hatte zur 
Folge, dass auch die Anzeigen und Bußgelder 
nichtig waren – rückwirkend. 
Das Urteil des Verfassungsgerichts hat eine 
Welle von Aufhebungen von Sanktionen ausgelöst. 
Nach offiziellen Angaben des Ministeriums für 
territoriale Politik und demokratisches Gedächtnis, 
aktualisiert am 3. September 2025, beläuft sich die 
Zahl der ausdrücklich aufgehobenen Bußgelder 
derzeit auf 92.278. 
 

Gedankensplitter 3: Dr. Michael Kirk Moore Jr. 
tauschte 1.900 Dosen mRNA-COVID-„Impfstoff“ für                                      
Kinder gegen Kochsalzlösung.   Er   unterzeichnete 

auch gefälschte Impfpässe für Patienten. Ihm 
drohten fünf Jahre Gefängnis.  
Trump hat dafür gesorgt7), dass die Anklage fallen 
gelassen wird: Dr. Michael Kirk Moore Jr. habe 
„seinen Patienten eine Wahlmöglichkeit gegeben, 
als die Bundesregierung sich weigerte, dies zu tun”. 
 

Gedankensplitter 4: Prof Forster auf der inter-
nationalen Pressekonferenz8) zum Moratorium der 
mRNA-Impfstoffe: "Es bedarf keines medizinischen 
oder gesundheitlichen Fachwissens, um daraus 
ableiten zu können, dass die mRNA-Covid-
Impfungen ausgesetzt werden sollten, da sie 
wahrscheinlich unter dem Strich schädlich für die 
menschliche Gesundheit sind.... Wie schlimm kann 
die Geschichte mit dem COVID-Impfstoff noch 
werden? Wir kommen zu dem Schluss, dass die 
COVID-Impfungen im schlimmsten Fall einen 
Schaden an Menschenleben angerichtet haben 
könnten, der schlimmer ist als jede andere von 
Menschen verursachte Katastrophe in der 
Geschichte, einschließlich des Großen Sprungs 
nach vorn (Mao Zedong) und aller Kriege." 

 

5)  https://transition-news.org/IMG/pdf/ain_declaration_of_mrna_bioweapons.pdf 
6)  https://www.deloitte.com/es/es/services/legal/blogs/sentencia-tribunal-declara-inconstitucional-estado-de-alarma.html 
7)  https://www.bbc.com/news/articles/cy0w1p0wq87o.amp 
8)https://www.thekingstonreport.com/p/global-experts-demand-a-worldwide?utm_source=post-email-title&publication_id=1103773& 
post_id=175964590&utm_campaign=email-post-title&isFreemail=true&r=1qbzd5&triedRedirect=true&utm_medium=email 
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Anmerkungen: 
1. Alle Corona-Informationsblätter (ab der 70.Ausgabe) können auch auf den Homepages abgerufen werden: 
             https://peterdierich.info/corona-informationsblatt      oder         https://mwgfd.org/fakten-dierich 
2. Auf der Seite      https://peterdierich.info/corona-informationsblatt       ist auch ein Stichwort-Register  für die 

Corona-Informationsblätter eingestellt. 
3. Eine ausführliche 156-seitige Dokumentation „20 (kommentierte) Fakten zu Corona“, die den Stand bis 03.10.2022  

(bis zur 69. Ausgabe der Informationsblätter) beschreibt ist auf    https://peterdierich.info/weitere-informationen 
abrufbar.  

4. Der Autor ist für Hinweise auf Fehler oder für Verbesserungen dankbar. 
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